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294. Verordnungen der interuniversitären Studienkommission Wirtschaftsinformatik an 
der Fakultät für Wirtschaftswissenschaften und Informatik 
 
a) Verordnung betreffend die Anerkennung von Lehrveranstaltungen des Bakkalaureatsstudiums 
Wirtschaftsinformatik die während des Diplomstudiums Wirtschaftsinformatik absolviert wurden. 
 
Durch Beschluss der Studienkommission Wirtschaftsinformatik (13. Sitzung, 27. 3. 2003) 
werden Lehrveranstaltungen, die explizit dem Bakkalaureats- bzw. Magisterstudienplan 
Wirtschaftsinformatik zugeordnet sind, und vor einem Umstieg in das Bakkalaureats- bzw. 
Magisterstudium im Rahmen des Diplomstudiums Wirtschaftsinformatik (A/E 175) absolviert 
wurden, automatisch für das Bakkalaureats- bzw. Magisterstudium anerkannt. Es ist dazu kein 
individueller Antrag auf Anerkennung nötig. 
 
b) Absolvierung der Teildiplomprüfungen aus BWL/BBWL im Diplomstudienplan 
Wirtschaftsinformatik (A/E 175) 
 
Da Lehrveranstaltungen aus Betriebswirtschaftslehre an der Universität Wien nur mehr im 
Kurssystem angeboten werden, hat die Studienkommission Wirtschaftinformatik beschlossen (13. 
Sitzung, 27. 3. 2003), dass die Teildiplomprüfungen aus BWL/BBWL im Diplomstudium 
Wirtschaftsinformatik auch im Kurssystem absolviert werden können. Das Kurssystem wird als 
gleichwertig zur Teildiplomprüfung erachtet, falls folgende Voraussetzungen gelten: Es müssen 3 
BWL-Module einer für das Studium Internationale Betriebswirtschaft (und nicht für das 
Bakkalaureats- bzw. Magisterstudium Wirtschaftsinformatik) eingerichteten 
Kernfachkombination (KFK) absolviert werden. Sind in dieser Kernfachkombination ein Seminar 
und ein Prakikum definiert, so müssen die entsprechenden Module absolviert werden Ein 
Übersicht über die möglichen Kernfachkombinationen findet sich unter: 
http://www.univie.ac.at/stuko-wirtschaftsinformatik/studium/175/bbwl.htm. 
 
c) Ergänzungsprüfung aus Buchhaltung und Kostenrechnung sind nicht gleichwertig zu Freien 
Wahlfächern 
 
Die Studienkommission Wirtschaftsinformatik (13. Sitzung, 27. 3. 2003) hat beschlossen, dass 
die im Diplomstudium Wirtschaftsinformatik vorgesehene Ergänzungsprüfung aus Buchhaltung 
und Kostenrechnung als nicht gleichwertig zu Lehrveranstaltungen im Rahmen der freien 
Wahlfächer des Bakkalaureats- bzw. Magisterstudiums Wirtschaftsinformatik zu erachten ist. 
 
Der Vorsitzende der Studienkommission:  
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